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Bühne frei im Sommerlager «Abenteuer Amerika» – in 
Las Vegas ist alles möglich. 

Jahresbericht 2018 

Ich freue mich, Ihnen einen Einblick in ein sehr le-
bendiges Jahr zu präsentieren. Wir befinden uns im 
Land der Kinder und Jugendlichen; da ist grundsätz-
lich fast nichts unmöglich! Geben wir ihnen Raum, 
Vertrauen und Bestärkung - schon ist die Bühne be-
reit für zahlreiche Präsentationen, Erlebnisse und 
Lachen. 

Regie 

Wenn verschiedene Altersgruppen, Ideen und Vor-
lieben aufeinandertreffen, braucht es Führung und 
Regie. Im Sommer hat Christianne Oppliger ihre 
Ausbildung mit Erfolg abgeschlossen und ihren Platz 
an Céline Bärtschi weitergegeben. Diese unterstützt 
zusammen mit Meret Triet neu das Team. Jede Mit-
arbeiterin hat schwerpunktmässig eine Alters-
gruppe und kennt entsprechend auch die Besuche-
rInnen und deren Bedürfnisse und Wünsche. 

Rollenverteilung 

Jeweils im Frühling findet für interessierte Siebt-
klässler das «Casting», die Jungleiterschulung, statt. 
Hier können sie den Start in die Freiwilligenarbeit 
mit altersangepassten und spielerischen Elementen 
kennenlernen und im Sommer, wenn sie das achte 
Schuljahr beginnen, in ein Team ihrer Wahl einstei-
gen. 

Bestärken und Begleiten, Hauptprobe 

Ein dankbarer, aber auch aufwendiger Aspekt unse-
rer Arbeit besteht darin, die Angebote so zu gestal-
ten, dass es nicht nur für die Besucher ein einmali-
ges Erlebnis wird, sondern dass auch die jugendli-
chen Freiwilligen entsprechend ihren Fähigkeiten 
gefordert und gefördert werden. Es ist unglaublich, 
wie viele Ideen 75 freiwillige Helfer einbringen! Da 
heisst es zuhören, begleiten, wo nötig Hilfestellung 
geben und Raum für Gestaltung und Action lassen. 

Die zahlreichen BesucherInnen des Kinderpro-
gramms KIDZZ, des Teen Rock für 5. und 6. Klässler, 
des Jugendtreffs oder der Kinderdisco zeigen uns, 
dass diese die Energie der Helfer schätzen. Ein wei-
terer Vorteil dieser Arbeitsweise ist, dass wir nie 
stehen bleiben können. Da die Jugendlichen Teil da-
von sind, dass wir die Angebote in dieser Form über-
haupt durchführen können, sind wir gezwungen, 
das Angebot attraktiv zu gestalten und den Text der 
Aufführung so zu schreiben, dass sie diesen mit Lei-
denschaft und Freude umsetzen wollen.  

 
Leidenschaft und Freude im Angebot Teen Rock. 
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Highlights – oder Vorhang auf!! 

Der wohl am meisten herbeigesehnte Anlass ist 
das Sommerlager für Kinder der dritten bis 
sechsten Klasse. Mit sechzig Teilnehmern, zwan-
zig jugendlichen Freiwilligen und einem motivier-
ten Küchenteam nahmen wir den Weg nach Ach-
seten unter die Räder, um eine Woche lang ge-
meinsam das «Abenteuer Amerika» zu erleben.  

Aus der Agenda ebenfalls nicht wegzudenken 
sind die Kinderdiscos. Diese finden zweimal jähr-
lich im Kirchgemeindehaus statt und begeistern 
jeweils über 200 Kinder. Da ist so viel Freude, Le-
bendigkeit und Lachen – Bühne frei für die Kin-
der!  

Mit Spannung wurde auch das JungleiterInnen-
weekend erwartet, welches aus den Teilneh-
menden der Jungleiterschulung echte «Teamler» 
macht! Einmal mehr erlebten wir gemeinsam 
Pendelsprünge in wilder Natur, gruselige Mo-
mente im nächtlichen Wald oder eine (kurze) 
Übernachtung in einem uralten Speicher mitten 
im Nirgendwo… 

Zum dritten Mal durften wir unter dem Motto 
Mysterynight die Kinder- und Jugendnacht 
durchführen. Ein herzliches Dankeschön für das 
riesige Engagement den teilnehmenden Verei-
nen, den zahlreichen Helfern und allen guten 
Geistern im Hintergrund. Da wird das Dorf zur 
Bühne! 

 

Mysterynight 

Auswertung und Ausblick 

Im Jahr 2018 konnten dank der Mithilfe zahlreicher 
Menschen die Anlässe im Jugendwerk München-

buchsee wie geplant durchgeführt werden. Trotz-
dem war es ein herausforderndes Jahr, da auf der 
politischen Bühne im Kantonsparlament der Ent-
scheid gefallen war, ab 2019 die Entschädigung für 
Praktikanten zu streichen. Diese Massnahme berei-
tete uns viel Kopfzerbrechen und eine starke Unge-
wissheit in der Planung der zukünftigen Arbeit. Auch 
die Auswertungen unseres langjährigen Angebots 
im Freispielpark und der daraus resultierende Ent-
scheid, nach vielen Jahren erfolgreicher und stets 
sehr angenehmer Zusammenarbeit im Sommer die 
Akzente anders zu setzen, forderten uns. 

Erlebnisreiche Angebote zu Gunsten der jungen Men-
schen sind uns ein grosses Anliegen 

Glücklicherweise dürfen wir nun optimistisch in die 
Zukunft blicken. Der Gemeinderat von München-
buchsee hat sich im Oktober entschieden, den feh-
lenden Betrag für die Entschädigung der Praktikan-
ten aus der Gemeindekasse zu finanzieren und die-
sen zusätzlich etwas erhöht, damit in München-
buchsee auch weiterhin eine zeitgemässe, bedürf-
nisgerechte Jugendarbeit zu Gunsten der jungen 
Menschen angeboten werden kann. 

Applaus 

Jeden Tag dürfen wir erleben, dass die Jugendarbeit 
in Münchenbuchsee von der Bevölkerung, den Ver-
einen und Behörden gestützt, mitgetragen und ge-
fördert wird. Dies bestärkt uns darin, den einge-
schlagenen Weg mit offenen Augen für Verände-
rungen und viel Energie weiterzugehen, damit auch 
in Zukunft eine wirkungsstarke Kinder- und Jugend-
arbeit angeboten werden kann, in der junge Men-
schen ihren Platz finden können. Danke für alle Un-
terstützung!  
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Das Jahr 2018 in Zahlen 

Angebote  Anz. Anlässe Total h1 Total TN2 h FA3 

Jugendtreff “On Air“ (7. – 9. Klasse) 27 81 1663 963 

Open All House Allmend (Angebot für alle Alters-
stufen) 

19 20 362 0 

Teen Rock (5. und 6. Kl.) 15 30 488 394 

Discos / Partys (Kinderdisco 3. – 6. Klasse, Disco 
on Ice für alle Altersstufen) 

4 12 841 249.5 

KIDZZ (2. - 4. Klasse.) 4 8 106 44 

Projekte (Kinder- & Jugendnacht, Teamleranlässe) 20 81.1 755 476.5 

Schulungslektionen (JungleiterIn/ZKWST/DJ) 22 28.2 294 38.5 

Kinderanimation Freispielpark (bis 31.07.2018, 1. 
– 5. Klasse) 

10 30.3 236 24 

Kindertreff Paradies der Kinder (1. – 5. Klasse) 31 62.5 539 16 

Lager / Weekendtage (versch. Altersgruppen) 9 96 445 1583 

Ferienaktivitäten des Jugendwerks  5 17 75 94.5 

Interventionen und formelle Beratungen 14 23.3 93 14.5 

Total 2018 180 489.4 5897 3897.5 
     

Veränderungen 2017 / 2018 plus/minus 0% minus 14% minus 12% plus 16% 

2017 im Vergleich 180 571 6682 3365 

2016 im Vergleich 181 605 5811 3441 

2015 im Vergleich 192 681 5491 4098 

2014 im Vergleich 202 713 5973 5676 
 

Bühne frei: Glückliche Gesichter bei der Kinderdisco, den Angeboten für Kinder, im Teen Rock oder im Jugendtreff 

                                                             
1 Total h = Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden 
2 TN = Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote 
3 h FA = Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden 


